
Öffnungszeiten Gemeinde Woringen

Montag		  1600 - 1800 Uhr
Dienstag – Freitag	  830 - 1100 Uhr
Telefon 0 83 31 / 55 13 – Fax 0 83 31 / 8 90 94
e-mail: rathaus@woringen.de
Internet: www.woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 16
00

 Uhr durchgehend	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 605-22
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt  0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt		 0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt	 0 83 34 / 605-13
Kurverwaltung		 0 83 34 / 605-31
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aus dem Rathaus

an alle Haushalte

04.07.	 Wertstoffhof	
06.07.	 Restmüllabfuhr	
07.07.	 Biomüllabfuhr	
07.07.	 Schadstoffmobil	
14.07.	 Biomüllabfuhr	
15.07.	 gelbe Tonne	

TERMINE

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Nachbarschaftshilfe Woringen
Sie erreichen uns unter 
Telefon 01 51 / 15 29 54 70
jeden Montag von 1000 h - 1200 h
 und jeden Donnerstag von 1600 h
 - 1800 h oder per mail: 
nachbarschaftshilfe@woringen.de

Liebe Woringerinnen und Woringer,

aufgrund der niedrigen Ansteckungsrate der 
vergangenen Wochen können von Seiten der 
bayerischen Landesregierung immer weitere 

Lockerungen vorgenommen werden. 

Auch in Woringen macht sich diese positive 
Entwicklung bemerkbar und das gewöhnliche 
Zusammenleben auf dem Dorf kehrt so lang-
sam zurück. Dabei freut es mich besonders, 

dass das Woringer Vereinsleben unter Berück-
sichtigung der Hygienevorschriften nach und 

nach wieder Fahrt aufnimmt. 

Wichtig ist nun aber, dass wir uns ALLE weiter-
hin an die gesetzlichen Vorschriften halten und 
auf diese Weise die Ansteckungsrate niedrig 

halten. 

In der Ausgabe der Memminger Zeitung vom 
30.05.2020 wurden ein Grußwort sowie eine 

kurze Vorstellung der Gemeinde Woringen 
veröffentlicht. Da nicht alle Woringer Bürge-

rinnen und Bürger die Tageszeitung beziehen,  
ist es mir ein großes Anliegen, Ihnen dieses 
Grußwort im aktuellen Woringer Blättle zu 

publizieren (siehe Seite 2). 

Ihr Bürgermeister 

Jochen Lutz
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Liebe Leserinnen und Leser,

zunächst einmal ist es für mich eine 
große Ehre, Ihnen als neu gewähl-
ter 1. Bürgermeister der Gemeinde 
Woringen unseren Ort näher vorzu-
stellen. 

Neben der Wahl des neuen 1. Bür-
germeisters haben die Kommunal-
wahlen vom März 2020 eine neue 
Zusammensetzung des Woringer 
Gemeinderats ergeben. Durch die 
gestiegene Einwohnerzahl der Ge-
meinde auf über 2000 Einwohner 

sind nun vierzehn Räte im Gemeinderat vertreten. Die Viel-
seitigkeit des neu gewählten Gremiums lässt auf konstruktive 
und zielorientierte Zusammenarbeit hoffen. 

Als zweiter Bür-
ger-meister der 
Gemeinde wurde 
Karl Depperich 
(54) und als drit-
ter Bürgermeister 
Bernd Hübschke 
(28) vom neuen 
Gemeinderat ge-
wählt.

Seit Beginn meiner 
Amtszeit nehmen die Auswirkungen der Corona Pandemie 
einen erheblichen Teil meiner täglichen Arbeit ein. Dabei ist 
mir wohl bewusst, dass die Situation besonders für Familien 
und Unternehmen große Herausforderungen mit sich bringt. 
Bemerkenswert und absolut faszinierend finde ich es aber, wie 
sich die Woringerinnen und Woringer gegenseitig unterstüt-
zen und das Motto „Wir Woringer halten zusammen“ in die Tat 
umsetzen. Die Woringer Nachbarschaftshilfe übernimmt seit 
Beginn des Ausbruchs der Pandemie Einkäufe für Risikopati-
enten. Dieser Zusammenhalt im Dorf ist mir besonders wichtig 
und freut mich sehr.

Seit Jahrzehnten ist die Gemeinde Woringen für ihre sehr in-
tensive und erfolgreiche Vereinsstruktur bekannt. Auch hier 
sind die Auswirkungen der Corona Pandemie deutlich sicht-
bar. So wird aktuell weder Sport getrieben, Musik gemacht, 
Feuerwehrproben durchgeführt oder sich in kirchlichen Ein-
richtungen zu gemeinsamen Stunden getroffen. Uns allen wird 
gerade noch mehr bewusst, wie wichtig für jeden einzelnen, 
aber auch für die Gemeinde, das gemeinsame Wirken in al-
len unseren Vereinen ist. Ich freue mich schon darauf, wenn 
es endlich wieder losgeht. Neben den Vereinstätigkeiten wur-
den für das Jahr 2020 nahezu alle Veranstaltungen und Feier-
lichkeiten aus gegebenem Anlass abgesagt. An dieser Stelle 
steht die Gesundheit aller Mitbürgerinnen und Mitbürger an 
oberster Stelle und aufgeschoben ist ja bekanntlich nicht auf-
gehoben. 

Das Großprojekt der Woringer Gemeinde, die Nahwärme-
versorgung Woringen, befindet sich aktuell im weiteren Aus-
bau des Netzes Süd und wird aller Voraussicht nach in einem 
Jahr abgeschlossen sein. Die Entwicklung der Nahwärmever-
sorgung der letzten Jahre ist sehr erfreulich. So konnten im 
vergangenen Jahr ca. 150 Haushalte und weitere größere In-
dustriebetriebe mit regenerativer Wärme versorgt werden. Auf 
diese Weise wurden ca. 375 000 Liter Heizöl allein im letzten 
Jahr im Dorf Woringen eingespart. 

Ein weiteres großes Thema wird es sein, eine für die Zukunft 
sinnvolle Lösung in der Tagesbetreuung der Kindertagesstätte 
zu finden. Mein Anspruch ist es, die Anliegen der Woringer 
Familien ernst zu nehmen und dafür Lösungen zu finden. Ne-
ben diesen großen Projekten warten natürlich allerlei Aufga-
ben, die die Gemeinde betreffen. 

Abschließend wünsche ich allen Leserinnen und Leser beson-
ders in der aktuellen Situation viel Gesundheit und eine schö-
ne Sommerzeit.

Mit freundlichen Grüßen

Jochen Lutz, 1. Bürgermeister
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Infos aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 08.06.2020

TOP 1 Sitzungsprotokoll vom 
04.05.2020
Den Mitgliedern des Gemeinderates wurden 

das Sitzungsprotokoll vom 04.05.2020 sowie die Einladung 
zur Gemeinderatssitzung ordnungsgemäß zugestellt. 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0 
TOP 2 Bauanträge
TOP 2.1 Neubau eines Carports mit Geräteschup-
pen, Fl.-Nr. 151/10 und 151/29, Gemarkung Wor-
ingen 
(Hinter den Gärten 4) 
Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Bauantrag zum Neubau eines Carports mit 
Geräteschuppen auf den Fl.-Nr. 151/10 und 151/29 Ge-
markung Woringen, Hinter den Gärten 4. Einer Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Hinter den Gärten“ 
und der erforderlichen Abstandsflächenübernahme wird zu-
gestimmt.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 3 
TOP 2.2. Anbau Milchviehstall, Fl.-Nr. 797/2, 
Gemarkung Woringen (Wälder 36)
Beschluss: Der Gemeinderat erteilt dem Bauantrag zum An-
bau eines Milchviehstalls auf Fl.-Nr. 797/2 Gemarkung Wor-
ingen, Wälder 36 das gemeindliche Einvernehmen
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0 
TOP 3 Vorstellung Nachbarschaftshilfe
Frau Manuela Fendt (Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Woringen) und Herr Karl-Heinz Haider stellen die Nachbar-
schaftshilfe dem Gemeinderat vor.
Der Bürgermeister teilt im Anschluss mit, dass ein Beschluss 
über die Zuständigkeiten benötigt wird. Bislang wurden immer 
wieder Einzelbeschlüsse gefasst; jetzt soll alles in einem Be-
schluss zusammengefasst werden. Dieser Beschluss holt nach, 
wie es aktuell gehandhabt wird. 
Beschluss: Mit Gemeinderatsbeschluss vom 10.09.2018 hat 
die Gemeinde die Trägerschaft für eine Nachbarschaftshilfe 
(NBH) übernommen. Ein Organisationsteam hat die Einfüh-
rung vorbereitet und begleitet die Nachbarschaftshilfe weiter. 
Der Bayer. Staat fördert die Nachbarschaftshilfe 2 Jahre mit 
insgesamt 10.000 €.  Für 2 Jahre wurden im Rahmen der Eh-
renamtspauschale 2 Koordinatorinnen eingestellt. Die Abläufe 
entsprechen zum Großteil denen der Nachbarschaftshilfe Bad 
Grönenbach. Deren Träger ist der Markt Bad Grönenbach. 
In der Organisation der Nachbarschaftshilfe Woringen gelten 
folgende Zuständigkeiten:
Gemeinde Woringen: Grundsatzentscheidungen z. B. Trä-
gerschaft, Versicherungen, Personal (Koordinatorinnen), Ab-
rechnung, Finanzierung,  Ausstattung, Räumlichkeiten, Daten-
schutz.
Organisationsteam (derzeit Manuela Fendt, Marlene Karrer, 
Annette Rossmanith, Karl-Heinz Haider, Gotthard Zettler, er-
weitert um den Integrationsbeauftragten der Gemeinde (Ste-
fan Czech),  im Zusammenwirken mit den Koordinatorinnen): 
Festlegung von Rahmenbedingungen der NBH z. B. Art der 
angebotenen Hilfeleistungen, Preise, Unterstützung der Koor-
dinatorinnen, evtl. Ablehnung von Hilfesuchenden und Hel-
fern bei Vorliegen entsprechender Gründe, Weiterentwicklung 
der NBH, Öffentlichkeitsarbeit. 
Koordinatorinnen (Diana Eder und Sarah Zillenbiller): Ope-
rative Umsetzung und Weiterentwicklung der NBH durch z. B. 
Koordination und Betreuung von Hilfesuchenden und Helfern, 
Bürowesen, Aufbau einer Datei der Hilfesuchenden und Hel-

fer, Vorbereitung der Abrechnungen, Koordination von Treffen 
mit den Beteiligten, Öffentlichkeitsarbeit.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0 
TOP 4 Änderung Geschäftsordnung, Bauangele-
genheiten (Zuständigkeit Bgm. oder GR)
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die dieser Nieder-
schrift als Anlage 1 beigefügte Geschäftsordnung des Ge-
meinderats Woringen. Die bisherige Geschäftsordnung vom 
05.05.2020 wird aufgehoben.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0 
TOP 5 Anpassung der Satzung zur Regelung von 
Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrech-
tes 
(§ 3 Nr. 2)
Nach eingehender Diskussion teilt der Bürgermeister mit, das 
Sitzungsgeld von aktuell 25 € beizubehalten und im Juni 2021 
erneut darüber zu diskutieren. 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die dieser Nieder-
schrift als Anlage 2 beigefügte Satzung zur Regelung von Fra-
gen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts. Die bisherige 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindever-
fassungsrechts vom 05.05.2020 wird aufgehoben.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0 
TOP 6 Mitteilungen
TOP 6.1 Tarif Notfallmelder Autobahnunterführung 
„BAB“
In der Sitzung am 06.04.2020 tauchte bei Post- Fernmeldege-
bühren die Frage auf, was der Tarif für den Notfallmelder der 
Autobahnunterführung „BAB“ beinhaltet.
Die monatlichen 7,94 € werden für die Überwachung der 
Niederschlagswasserpumpe in der Unterführung des Dietra-
trieder Weges in Rechnung gestellt. 
TOP 6.2 Sitzungskalender 2020
Der Bürgermeister teilt folgende Sitzungstermine für das Jahr 
2020 geplant sind:
Montag, 06. Juli 2020
Montag, 27. Juli 2020
Montag, 07. September 2020
Montag, 05. Oktober 2020
Montag, 09. November 2020
Montag, 07. Dezember 2020
TOP 6.3 Corona-Pandemie
Der Bürgermeister teilt mit, dass sich in der Vergangenheit die 
drei Bürgermeister regelmäßig zur Beratung über das Infekti-
onsschutzmaßnahmengesetz und deren Lockerungen getrof-
fen haben. Auch die Verantwortlichen der Vereine wurden mit 
hinzugezogen. Ziel war und ist es, vernünftig mit klaren Re-
gelungen die Lockerungen anzugehen. Diese Phase wird die 
Gemeinde noch einige Zeit begleiten. Wichtig ist es, dass man 
nah an den Vereinen und in der Kommunikation bleibt.
Der Bürgermeister bedankt sich an dieser Stelle bei seinen 2 
Stellvertretern sowie bei den Vertretern der Vereine und den 
Gemeinderäten für die große Unterstützung. 
TOP 6.4 nichtöffentliche Beschlüsse veröffentlichen
Auf Nachfrage gibt der Bürgermeister zur Antwort, dass er die 
Ergebnisse vom nichtöffentlichen Teil, wenn rechtlich zulässig, 
im Blättle veröffentlichen wird.
Beschlüsse aus dem nichtöffentlicher Teil
Zuschuss für Vorprojekt ehemaliger Zehentstadel
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einen Zuschuss in 
Höhe von 500 € für das Vorprojekt ehemaliger Zehentstadel.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0 
Antrag auf Grundstücksverkauf (Oberes Ösch)
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, das Grundstück Fl.-
Nr. 151/75 an den Antragsteller zu verkaufen. 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 15



4

Maßnahmen 
aufgrund Corona-Virus
Bis auf weiteres sind alle Zusammen-
künfte im Feuerwehrhaus abgesagt. 
Das Feuerwehrhaus ist nur im Falle 

eines Einsatzes zu betreten. Alle weiteren Maßnahmen sind der 
„Dienstanweisung Corona-Virus“ zu entnehmen. Diese und weitere 
Informationen wurden/werden den Feuerwehrdienstleistenden auf 
elektronischem Wege zugestellt.

Hannes Honold, Kommandant

www.feuerwehr-woringen.de 

Müllabfuhr
06.07.2020	 Restmüllabfuhr
07.07.2020	 Biomüllabfuhr
07.07.2020	 Schadstoffmobil
14.07.2020	 Biomüllabfuhr
15.07.2020	 gelbe Tonne

Wertstoffhof
Woringen
Samstag, 04.07.2020	 900 – 1300 h
jeden 1. Samstag	 900 – 1300 h
jeden 3. Freitag	 1300 – 1700 h

Wertstoffhof
Wolfertschwenden
Montag	 1500	 –	 1800 h
Mittwoch	 900	 –	 1200 h
Freitag	 1400	 –	 1800 h	
Samstag	 900	 –	 1300 h

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil kommt am Dienstag, 07.07.2020 von 1330 
Uhr bis 1415 Uhr ans Rathaus.

Dort können Problemabfälle wie 
Lösungsmittel, Lackreste, Ros-
tentferner und Reinigungsmit-
tel kostenlos abgegeben wer-
den. Wer zum Schadstoffmobil 
kommt, muss einen Mund-Na-
sen-Schutz tragen. Außerdem 
weist die Abfallwirtschaft des 
Landkreises daraufhin, dass 

auch hier ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Men-
schen eingehalten werden muss.
 
Wichtig ist laut Abfallwirtschaft außerdem: Die Schadstoffe sollten 
in ihren ursprünglichen Gefäßen bleiben und nicht zusammenge-
schüttet werden. Dies könnte gefährliche chemische Reaktionen 
verursachen. Wegen möglicher Rückfragen sollten die Problemab-
fälle nur persönlich abgegeben werden. Sie dürfen nicht unbeauf-
sichtigt an der Sammelstelle zurückgelassen werden. 

	Beim Schadstoffmobil abgegeben werden können alle Stoffe mit 
Gefahrensymbolen - zum Beispiel flüssige Farb- und Lackreste (kei-
ne Wandfarbe), Lösungsmittel, Laugen und Säuren, PCB-haltige 
Kondensatoren, Spraydosen mit Inhalt, quecksilberhaltige Abfäl-
le, Haushaltsreiniger, Rostentferner, Pflanzen- und Holzschutzmittel 
und Fotochemikalien. Auch Medikamente können abgegeben wer-
den.

	In die Restmülltonne gehören Wandfarbe (Dispersionsfarbe), ein-
getrocknete Farben und Lacke sowie Glühbirnen und Halogenlam-
pen. Flüssige Wandfarbe sollte man vorher eintrocknen lassen oder 
mit Sägemehl oder Gips eindicken. Auch Medikamente können 
über den Restmüll entsorgt werden. Sie sollten aber in ihrer Ver-
packung gelassen und so in die Tonne gegeben werden, dass nie-
mand daran gelangt.

	Auf dem Wertstoffhof richtig sind Energiesparlampen, Leucht-
stoffröhren und LEDs, Batterien aus Elektrogeräten und Kraftfahr-
zeugen, PUR-Schaumdosen, Altreifen ohne Felgen bis 60 Zentime-
ter Durchmesser, Speiseöle und -fette. 

	Leere Spraydosen gehören in die Gelbe Tonne. 	Altöl aus Motoren 
oder Maschinen sowie feste ölhaltige Abfälle können bei jeder Öl-
verkaufsstelle zurückgegeben werden. 

	Kontakt mit der Abfallwirtschaftsberatung aufnehmen sollte, wer 
Feuerwerks- und Sprengkörper sowie Munition entsorgen möchte. 
Das gilt auch für beschädigte Lithium-Batterien über 500 Gramm 
(zum Beispiel Akkus aus Bohrmaschinen oder Laptops). Diese sind 
gefährlich, da sie sich erhitzen und selbst entzünden können. Des-
halb sollte man die Batterien mit Sand bedecken. 

Die Abgabe von Schadstoffen ist für private Haushalte und für 
Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe in geringen Mengen ge-
bührenfrei. Größere Mengen aus Betrieben kosten 1,50 Euro pro 
Kilogramm. Pro Anlieferung werden maximal 50 Kilogramm an 
Schadstoffen angenommen, unabhängig davon, ob es sich um 
eine private oder gewerbliche Anlieferung handelt. Medikamente 
aus Apotheken können ohne Mengenbegrenzung angeliefert wer-
den.

Info: Eine vollständige Übersicht aller Termine des Schadstoff-
mobils ist auch im Internet unter www.unterallgaeu.de/abfuhrka-
lender zu finden. Außerdem sind die Sammeltermine in der Un-
terallgäu-App für den jeweils angemeldeten Standort hinterlegt. 
Die Abfallwirtschaftsberatung des Landkreises Unterallgäu gibt bei 
Fragen Auskunft unter Telefon (08261) 995-367 oder -467. 
	Foto: Stefanie Vögele/Landratsamt Unterallgäu

Notrufe
Rettungsdienst Memmingen	 %	112		
Strom, 24-Std.-Störungsdienst	 %	0800 539 6380	
	 Fax	 08331/851-219	
Wasser	 %	08331/89763		
Feuerwehr-Notruf	 % 112		
Polizei-Notruf	 % 110		
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen	 % 0 83 31 / 100-0		

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Frau Helga Jones
zum 75. Geburtstag
Herrn Georg Karrer
zum 75. Geburtstag
Herrn Erwin Klotz
zum 70. Geburtstag



Evang.-Luth.
Kirchengemeinde

                      Eröffnungsgemeinde der 
                       45. Aktion BROT FÜR DIE WELT in Bayern 2003

Seit 04. Mai ist es nun wieder erlaubt, Gottesdienste zu feiern 
– mit deutlichen Einschränkungen und Regeln zum Schutz vor 

Infektionen.

Wichtig:
Während des Gottesdienstes muss ständig eine Mund-Nase-Be-
deckung getragen werden. Das gilt auch für Trauerfeiern auf dem 
Friedhof! Wenn Sie erkrankt sind oder entsprechende Symptome 
zeigen, dürfen Sie nicht zum Gottesdienst kommen. Wir haben 
alle erforderlichen Vorkehrungen getroffen (Hand-Desinfektion, 

Abstände etc.).

Derzeit finden auch keine Gottesdienst-Sonderformen
(Familien-, Mini-Gottesdienst usw.), auch kein Abendmahl statt.

Unsere Kirche ist nur noch an Sonntagen geöffnet.

Sonntag, 5. Juli 2020
930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe)

Sonntag, 12. Juli 2020
930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe)

Derzeit findet KEINE Übertragung ins Gemeindehaus statt.

Die Jubelkonfirmation muss für den 21. Juni abgesagt 
werden und wird auf unbestimmte Zeit verschoben.

Aktuelle Informationen
finden Sie im Schaukasten am Pfarrhaus bzw. in der Kirche.

Das Pfarrbüro ist
derzeit für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Pfarrer Kolbe ist über das Telefon oder per Mail 

erreichbar; 
Frau Annemarie Haug erreichen Sie immer 

telefonisch im Pfarramt am Donnerstag, 17 – 19 Uhr. 

Aktuelle kirchliche Informationen aus der Region finden 
Sie auf der Homepage unseres Dekanats:

www.memmingen-evangelisch.de.

Die Telefonseelsorge ist kostenlos erreichbar 
unter 0800 111 01 11.

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 2953 / Fax 89489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de

         Bekanntgabe einer Niederlegung 
durch Mitteilung im „Woringer Blättle“ 

Gemeinde Woringen

Dorferneuerung Woringen
Gemeinde Woringen, Landkreis Unterallgäu

Schlussfeststellung
Bekanntgabe

Das Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben hat das oben ge-
nannte Verfahren mit der Schlussfeststellung abgeschlossen.

Die Schlussfeststellung mit Rechtsbehelfsbelehrung ist in der 
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Bad Grönenbach, 
Marktplatz 1, 87730 Bad Grönenbach, vom 01.07.2020 mit 
15.07.2020 niedergelegt und kann dort während der Dienststun-
den eingesehen werden.

Bitte informieren Sie sich vorab über die 
Öffnungszeiten Ihrer Verwaltungsgemeinschaft.

Woringen, 01.07.2020	

	 Katholische
Kirchengemeinde
Wichtige Information 
zur aktuellen Lage:
Es finden derzeit Gottesdienste nur in der 
Stiftskirche statt. 
Am 5.7. um 9 Uhr und 10:30 Uhr feiert Primi-
ziant Richard Hörmann in Bad Grönenbach 2 
Gottesdienste. Bitte im Pfarrbüro Bad Grönen-
bach anmelden (08334/215)!

Die Anzahl der Besucher ist auf 71 Personen beschränkt. 
Die Werktags-Gottesdienste in Kapellen oder anderen Pfarrkir-
chen der Pfarreiengemeinschaft fallen bis auf weiteres aus!
Die Personenzahl pro Gottesdienst ist auf 50 Personen beschränkt. 
Die Sitzplätze sind ausgewiesen. Das Tragen von Gesichtsmasken 
ist Vorschrift, Desinfektionsspender sind vorhanden.

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist ab 15.06. immer Montag und Mittwoch von 8:30 
bis 11:30 Uhr wieder für den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte den-
ken Sie bei einem Besuch an Ihren Mundschutz.

Zeltlager

Liebe Zeltlager-Teilnehmer,

wie ihr sicher mitbekommen habt, läuft wegen des Corona-Virus 
vieles anders als geplant.
Aus diesem Grund müssen wir leider auch das Zeltlager für 2020 
absagen. Um euch dennoch etwas unterhalten zu können, planen 
wir einen „Ersatztag“, den wir Leiter mit verschiedenen Spielen 
und Aufgaben vorbereiten. Dazu erhaltet ihr aber später noch 
genauere Informationen.
Bis dahin bleibt gesund
Euer Zela-Team

Aktuelle Informationen finden Sie auf unerer Homepage unter 
www.katholische-kirchen-groenenbach.de.

die Telefonnummern
Telefon	 0 83 34 / 2 15
Fax  	 0 83 34 / 66 74
Internet:	 www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail:	 Kath.Pfarramt.Bad.Groenenbach@t-online.de
Unsere Seelsorger sind zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger 	 0 83 34 / 77 64
Pater P. Thomas	 0 83 34 / 80 89 798 oder
	 0 83 34 / 215
Gem.Ref. Sonja Woyschnitzka	 0 83 34 / 98 85 31 
Caritas Sozialstation MM und Umgebung	 0 83 31 / 92 43

Dienstag, 	 07. Juli 2020, 2000  Uhr Bibelzeit
	 Thema: „Jesus, das Virus und wir“  
	 mit Herbert Wolf  
	 im Haus der Begegnung, 
	 Zellerbachstr. 4, Woringen   

Dienstag, 	 14. Juli 2020, 1430  Uhr Frauenkreis 
	 S o m m e r f e s t  
	 im Haus der Begegnung, Zellerbachstr. 4, Woringen 

Dienstag, 	 21. Juli 2019, 2000  Uhr Bibelzeit  
	 S o m m e r f e s t  
	 im Haus der Begegnung,   
	 Zellerbachstr. 4, Woringen 

Im August ist Sommerpause, 
also kein Frauenkreis und keine Bibelzeit!!!
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TVW–Damenfußball – es hat nicht sollen sein … L
Leider müssen wir unser geplantes „gemütliches Beisammensein“ in unserem Vereinslokal „Schwarzer Adler“ zum 50. Jahrestag 
unseres ersten Fußballspiels am 17. Juli 1970 in Bad Grönenbach (1:2) auf unbestimmte Zeit verschieben. Im Herbst – Frühjahr 
oder vielleicht sogar erst am 17. Juli 2021, wenn „Corona“ ausgestanden ist, finden wir sicher einen geeigneten Termin, an dem 

wir dann unbeschwert und ohne jegliche gesundheitliche Bedenken unser „50er Feschtla“ gebührend und ohne Abstand feiern können. 
Es gibt zwar einige „Corona- Lockerungen“, aber es wird immer wieder darauf hingewiesen, die geltenden  Abstandsregeln und die entspre-
chende Maskenpflicht einzuhalten... Das Virus ist nicht nur ein Gewitter, es kann auch junge Menschen treffen, es gibt viele davon, die auf 
der Intensivstation liegen, warnt die bekannte Münchner Virologin Prof. Ulrike Protzer. Es wäre wirklich unverantwortlich, wenn sich Jemand, 
wo und bei wem auch immer infizieren würde, denn unsere Gesundheit ist, auch in der heutigen Zeit 
noch, das Kostbarste, was wir besitzen! Bitte gebt den Auswärtigen Bescheid!
In diesem Sinne wünsch` ich Euch alles Gute,  macht`s gut und bleibt`s gsond bis zum Wiedersehn!

herzliche Grüsse von Eurer Anni                                                                         
Foto Gotthard Zettler

6

         ZWECKVERBAND
ZUR WASSERVERSORGUNG

DER WORINGER GRUPPE

n.n. = nicht nachweisbar o.B. = ohne Beanstandung  
Rohrmaterialien für die Hausinstallation
Gegenüber Kupfer und Kupferlegierungen werden die Anforderungen der DIN 50930 (Korrosion metallischer Rohrwerkstoffe) uneinge-
schränkt eingehalten.  Bei nichtrostendem Stahl nach DVGW 534/541 gibt es ebenfalls keine Einschränkungen des Anwendungsbereiches. 
Dies gilt auch für DVGW-zugelassene Kunststoffrohrleitungen.  
Gegenüber niedrig und unlegierten sowie normgerecht verzinkten Eisenwerkstoffen, werden die Anforderungen der DIN 50930 hingegen 
nur mit Einschränkung eingehalten.  
Nähere Angaben und Erläuterungen hierzu erhalten Sie von unserem Werkleiter Herrn Wassermann Tel. 08331/89763. 
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Im Mai ist auf dem Zwischenfrucht-Versuchsacker der 
Silomais in vier unterschiedlichen Aussaatvarianten aus-
gesät worden.
Die verschiedenen Zwischenfruchtmischungen wurden  
im Herbst in Nord-Süd Richtung ausgesät.
Jetzt wurde der Acker in vier West/Ost-Parzellen einge-
teilt. 
Hiermit sollen unter anderem die verschiedenen Aus-
saattechniken untersucht werden, wie diese mit den un-
terschiedlichen Mengen an Pflanzenmasse zurechtkom-
men.
Die erste Variante ist wahrscheinlich die gebräuchlichste. 
Hier wird mit dem Pflug der Boden gewendet. Danach 
erfolgen die organische und mineralische Düngung. Das 
Biogassubstrat ist breitwürfig mit dem Möscha-Verteiler
ausgebraucht worden. Der organische Dünger wird so-
fort eingearbeitet, damit so wenig wie möglich an Stick-
stoffverlusten entstehen kann. Im Anschluss wird das 
Saatbeet feinkrümelig hergerichtet.
Die zweite Variante ist die Mulch-Saat. Die organische 
Düngung erfolgte mittels Gülle-Injektion in 4 - 5 cm tie-
fen Schlitzen. Dann wurde der Acker zweimal mit der 
Kurzscheibenegge ca. 10 cm tief bearbeitet, anschlie-
ßend kam die Mais-Aussaat.
Die dritte Variante ist die Direktsaat-Variante. Hier wurde 
der organische Dünger wie schon vorher beschrieben 
ausgebracht. Eine Bodenbearbeitung findet nicht statt.
Der Mais ist direkt in den Zwischenfruchtbestand gesät 
worden. Der erste Versuch hat nicht funktioniert, weil der 
Boden zu trocken war. Es war nicht möglich, einen Saat-
schlitz 4 - 5 cm zu machen. Erst nach dem Niederschlag 
am zweiten Maiwochenende konnte der Mais zufrieden-
stellend ausgesät werden.
Die vierte Variante ist die Strip Till-Bearbeitung, d. h. der 
Boden wird nur in einem ca. 20 cm breiten Streifen be-
arbeitet. Das Strip Till-Gerät ist an das Güllefass ange-
baut. Es räumt die Erntereste beiseite, injiziert die Gülle 
in einem Band zwischen 15 und 22 cm Tiefe und lockert 
den Boden grob. Genau auf dieses Gülleband wird der 
Mais 2 bis drei Tage später gesät.

Das Maissaatgut wird grundsätzlich in einer Tiefe von 
ca. 5 cm abgelegt. Gleichzeitig wird ein Mineraldünger-
band 5 cm neben und 5 cm tiefer als das Saatgut gelegt.

Gedüngt wird für einen Grünmasseertrag von 55 Ton-
nen je Hektar nach der Düngebedarfsermittlung von der 
Landesanstalt für Landwirtschaft in Freising.
Dafür werden 220 kg Stickstoff je Hektar angesetzt. Es 
werden 42 kg von N-min Untersuchung (Restsickstoff im 
Boden) und 20 kg für den Bodentyp abgezogen. Übrig 
für die eigentliche Düngung bleiben dann noch 158 kg 
je Hektar.
Für die 23 m³ je Hektar Biogasgülle, die wir ausgebracht 
haben, setzen wir 103 kg an. 
Für das Mineraldüngerband, das bei der Aussaat mit 
ausgebracht wird, werden 18 kg je Hektar angerechnet. 
Das sind die 100 kg je Hektar der Düngersorte 18/46, 
das heißt, es sind 18 % Stickstoff und 46 % Phosphor 
enthalten.
Jetzt bleiben noch 37 kg Stickstoff je Hektar übrig, die 
wir noch düngen dürfen. Dies wird mit Kalkamonsalpe-
ter mit 27 % Stickstoff gemacht. Das sind 137 kg je Hek-
tar Kalkamonsalpeter.
Der ganze Acker ist genau gleich gedüngt worden. Für 
den Pflanzenschutz gilt das gleiche. 
Ein weiteres Ziel der verschiedenen Aussaatvarianten ist 
es, die beste Dünge Effizienz herauszufinden, das heißt, 
den meisten Ertrag je eingesetztes Kilogramm Stickstoff.
Das dient auch dem Grundwasserschutz, denn was die 
Pflanze aufnimmt, kann auch nicht ausgewaschen wer-
den.

Bis zum nächsten Mal, Andreas Karrer.

Landwirtschaftliche Nachrichten
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1. WVW-Wärmeversorgung Woringen GmbH Gesamtprojekt

Die WVW-Wärmeversorgung Worin-
gen GmbH bezieht die Wärme von der 
Firma Karrer Energie GmbH, die eine 
ca. 2,4 km lange Gasleitung von ihrer 
Biogasanlage bis zum Motorenhaus in 
der Darast-Allee gelegt hat. Mit dem 
Biogas speist sie ihr BHKW mit 180 
kW/h elektrisch und 260 kW/h Wär-
me, welche in zwei Pufferspeichern 
mit 280 m³ bzw. 500 m³ gespeichert 
wird. Aus diesen bezieht die WVW die 
benötigte Wärme für das Fernwärme-
netz. Die beiden Pufferspeicher ent-
koppeln die Erzeugung von der Ver-
sorgung und gleichen die Differenzen 
aus. Im Heizhaus der WVW wurde im 
Februar 2017 beim Spitzenlastkessel 
der Ölbrenner mit 560 kW/h gegen 
einen Erdgasbrenner gleicher Größe 
ausgetauscht.
Im Herbst 2016 stellte die Fa. Karrer 
ein Erdgas-BHKW mit 230 kW/h elekt-
risch und 247 kW/h Wärme im Moto-
renhaus auf, das mit Erdgas gespeist 
wird. Die Erdgasleitung wurde eben-
falls im Herbst von der Erdgas Schwa-
ben gelegt. Bei weiterem Wärmebe-
darf können in dem Motorenhaus 
noch zwei weitere BHKW‘s installiert 
werden.
Ebenfalls im Herbst 2016 wurde ein 
zweites Biogas-BHKW im Motoren-
haus der Karrer Energie GmbH in Be-
trieb genommen. Im Laufe des Jahres 
2017 folgte ein weiteres. Im Juni 2020 
wird ein viertes Biogas-BHKW in Be-

trieb genommen. Hieraus ergibt sich ein KWK-Anteil von weit mehr als 80 % des Wärmeverbrauchs.

2.	 WVW-Wärmeversorgung Woringen GmbH
	 Bauabschnitt 1 („Netz Bestand“)

Der erste Bauabschnitt („Netz Bestand)“ wurde von 2011 bis 2012 mit 25 
Anschlüssen gebaut – darunter die Schule, das Rathaus, die Raiffeisenbank 
und einige Privathäuser.  
Die Trasse des 1. Bauabschnitts wurde mit Pexrohren verlegt und verläuft 
vom Heizhaus an der Darast-Allee zum Schützenheim, weiter zur Schule und 
von dort in der Kempter Straße bis zur Memminger Straße 20.  
2015 wurden in diesem 1. Bauabschnitt noch 7 weitere Kunden ans Netz an-
geschlossen. Die Rohrlänge für diesen Ausbau beträgt 262 m. 
Im bisherigen Bauabschnitt 1 wurde in 2016 die Haupt- und Verteilleitung 
nochmals um 221 m erweitert und zwei Abnehmer wurden in der Kirchstraße 
angeschlossen. Die Rohrlänge für diese Hausanschlüsse beträgt 5,92 m.

Liebe Woringerinnen und Woringer,

immer wieder können Sie das ein oder andere 
über die Nahwärmeversorgung lesen. An dieser 
Stelle möchte ich Ihnen einmal den bisherigen und 
den zukünftigen Ablauf kurz vorstellen. Bürgermeis-
ter Jochen Lutz hat ins einem Grußwort auf Seite 2 
ja auch schon ein paar Worte dazu geschrieben.

Ihr Volker Müller
Geschäftsführer der 
WVW-Wärmeversorgung Woringen GmbH



3. WVW-Wärmeversorgung Woringen GmbH – Bauabschnitt 2 („Netz Nord“)

Der 2. Bauabschnitt („Netz Nord“) wurde Anfang 
2014 geplant und im Frühjahr 2014 begonnen.
Dieser Bauabschnitt wurde komplett mit Stahl-
rohr gebaut. Die Haupttrasse verläuft im 1. 
Bauabschnitt „Netz Nord“ vom Heizhaus in der 
Darast-Allee über die Alpenstraße und den Fried-
hofweg bis zur Rotensteinstraße, und im 2. Bau-
abschnitt „Netz Nord“ bis zum Rechbergweg mit 
einer Gesamtlänge von ca. 7,0 km. 
Der erste Abnehmer wurde am 28. Januar 2015 
angeschlossen. 
Bis Ende 2018 nahmen über 100 Anschlussneh-
mer Wärme ab.
2019 wurden 8 weitere Abnehmer ans „Netz 
Nord“ angeschlossen.

 
 
4. WVW-Wärmeversorgung Woringen GmbH – Bauabschnitt 3 („Netz Ost - Gewerbe“)

Am 26.10.2017 wurde im Netz Ost eine Firma angeschlossen und am 01.12.2017 eine 
weitere. Die Rohrleitung ist insgesamt 908,80 m lang. Die Hausanschlüsse haben eine 
Gesamtlänge von 23,21 m.

 
5. WVW-Wärmeversorgung Woringen GmbH –
Bauabschnitt 4 („Netz Süd“)

Baubeginn „Netz Süd“ war im 
November 2018. Bis Ende 2019 
wurden über 3.000 m Trasse ge-
baut. Die Inbetriebnahme des 
ersten Teilabschnittes erfolgte 
am 7. August 2019. Bis Ende 2019 waren 67 Anschlüsse verlegt. Davon bezogen 12 Ab-
nehmer Wärme.

6. Vorausschau
Geplant ist, das komplette „Netz 
Süd“ bis Mitte 2021 fertig zu 
stellen Die Trassenlänge wird vo-
raussichtlich 6.000 bis 7.000 m 
betragen. Bis zur Fertigstellung 
rechnen wir mit ca. 150 bis 170 
Anschlüssen.
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TV Woringen – Fußball
Gut Ding braucht Weile. Anfang Mai wurde auf dem 
Jugendplatz die überflüssige Drainage ausgebaggert 
und die Fläche wieder frisch angesät. Zudem konnten 
nun auch um die Jugendhütte unsere Unkrautwiese pla-

niert und die Pflasterflächen vorbereitet werden. Diese werden wir 
in den nächsten Wochen noch vollenden. Alles hat seine Vor- und 
Nachteile. Aufgrund der Corona-Pause sind unser Hauptplatz und 
der Trainingsplatz in einem sehr guten Zustand. Unser Jugendplatz 
bedarf noch weiterer Pflege, aber wir sind auf einem guten Weg, 
auch diesen auf Vordermann zu bringen.
Die Abteilung Fußball hofft, dass auf unseren Plätzen auch in ab-
sehbarer Zeit wieder unter Auflagen trainiert werden kann und un-
sere Kids, Juniorinnen und Junioren sich wieder auspowern können 
und gemeinsam Spaß haben.                                  Familie Enters

Nachstehend werden die vom Bayerischen Landesamt für Statistik 
und Datenverarbeitung auf Basis des Zensus 2011 fortgeschriebe-

nen Einwohnerzahlen zum Stand 31.12.2019 veröffentlicht:
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Redaktionschluss 
für‘s nächste Blättle: 

Ausgabe 13 vom
15.07.2020:

08.07.2020
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 

Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 
Unterricht: 

Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 
Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
AKTION VERLÄNGERT bis 31.10.2020

Für Verkäufer PROVISIONSFREI
GVS Immobilien / Ulmer Str. 21 / Memmingen
Tel.: 08331 - 833 9827 oder 0176 - 2314 7771

Wald zu verkaufen, 1,3 ha 
Gemarkung Woringen. Tel. 08394/1050.



Geschenkgutscheine erhältlich!

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  800 – 1200 Uhr

Alpenstraße 12 a, 87789 Woringen
Telefon 0 83 31 / 490 59 29 – Mobil 01 76 / 279 76 674

www.Glueckskaefer-Woringen.de
v Maniküre		  v Wimpernverlängerung
v Pediküre	 	 v Haarentfernung
v Shellac / Gellack	 v	Gesichtsbehandlungen

Ihr Kosmetikstudio in Woringen

MANZ
Sanitär – Heizung

Spenglerei

– Ihr Meisterbetrieb vor Ort –

87789 Woringen – Zeller Straße 35
Tel. (0 83 31) 8 15 71, Fax (0 83 31) 8 18 99

e-mail: info@haustechnik-manz.de
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